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St* Bürokratius

Das Konkursamt Gossau (St. Gallen) brachte ünterm 28. Juni 1. J. laut Inserate Vier im Streite liegende
Pferde" zur Versteigerung.

Die armen ünprämierten*

So der Krüppelkaibe, band er mer umtünst Auslage verursacht für de Transport nach Zürich so will icb ecb jetzt
der Cohn geb derfür, vielleicht werdet er denn 's nächst mol prämirt!"

8t. Kllrokratius

vss iionllurssmt Sosssu (St. Salien) brachte unterm 28. Juni I. I. Isut Inserate Vier im Streite liegencle
pferäe" zur Versteigerung.

Vie armen dnprämierten.

So âer Xrüpvelkaide, ksnâ er mer umlünst Auslsge verursacht für àe Transport nsck Türich so will ick eck jetzt
âer Lokn gek âerttir, vielleicht «eràet er àenn 's nächst mol vrâmirt!"


	Die armen Unprämierten

